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Geltungsbereich

Flr samtliche Lieferungen gelten die nachstehen-
den Bedingungen, soweit nicht vorrangig etwas an-
deres schriftlich vereinbart ist. Abweichende Ver-
einbarungen gelten jeweils nur fir einen bestimm-
ten Vertrag und nicht fiir kiinftige Vertrage, soweit
nicht ausdricklich schriftlich etwas anderes verein-
bart ist.

Die Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen
gelten nur gegeniiber Kaufleuten, wenn der Vertrag
zum Betrieb eines Handelsgewerbes gehort sowie
gegenlber juristischen Personen des offentlichen
Rechts und offentlichen Sondervermégen Gemal §
3101 Satz 1 BGB.

Es gelten ausschlielRlich die vorliegenden Allgemei-
nen Lieferbedingungen der INAVET — Institut fur an-
gewandte Verkehrstelematik GmbH (nachfolgend
INAVET). Die Bedingungen des Vertragspartners gel-
ten nicht, auch wenn die INAVET ihnen nicht aus-
dricklich widerspricht. Gleiches gilt auch dann,
wenn die INAVET in Kenntnis entgegenstehender
Allgemeiner Geschafts- oder Lieferbedingungen des
Vertragspartners die geschuldete Leistung bewirkt.

Angebote, Vertragsabschluss und Leistungs-
umfang

Die Angebote der INAVET sind bis zur endgiiltigen
Auftragsbestatigung stets freibleibend. Fiir den Um-
fang der vertraglich geschuldeten Leistung ist aus-
schlieBlich die Auftragsbestatigung der INAVET
maRgebend. Anderungen im vereinbarten Leis-
tungsumfang sind schriftlich festzulegen.

Die Bestellung des Vertragspartners ist ein binden-
des Angebot.

Die INAVET ist zu Teillieferungen und Teilleistungen
jederzeit berechtigt, soweit dies dem Vertrags-
partner zumutbar ist.

Anderungen der Konstruktion, der Werkstoffwahl,
der Spezifikation und der Bauart behalt sich die IN-
AVET auch nach Absendung einer Auftragsbestati-
gung vor, sofern diese Anderungen fiir den Ver-
tragspartner im Rahmen der Vertragserfiillung zu-
mutbar sind.

Termine, Fristen, MaRe, Gewichte, Simulationser-
gebnisse, Zeichnungen etc. sind unverbindlich, so-
fern sie nicht ausdricklich schriftlich bestatigt wur-
den.

Angaben in Prospekten, Werbeaussagen, Aussagen
in sonstigen Veroffentlichungen und Aussagen Drit-
ter begriinden aus keinem Gesichtspunkt vertragli-
che Erflllungs-, Gewahrleistungs- oder Schadenser-
satzanspriiche gegen die INAVET.
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3.2.

3.3.

3.4.

Zusicherungen und Garantien fir die Beschaffenheit
fur Lieferungen und Leistungen werden ausschlieR-
lich bei ausdricklicher schriftlicher Vereinbarung
gewahrt.

Lieferfristen

Liefer- oder Leistungsfristen sind nur dann verbind-
lich, wenn diese schriftlich vereinbart sind. Sie ver-
langern sich angemessen, wenn der Vertragspartner
seinerseits erforderliche oder vereinbarte Mitwir-
kungshandlungen verzogert oder unterlasst. Auch
vom Vertragspartner veranlasste Anderungen der
zu liefernden Waren/Produkte fithren zu einer an-
gemessenen Verlangerung der Lieferfrist.

Das Gleiche gilt bei MaRnahmen im Rahmen von
Arbeitskampfen, insbesondere Streik und Aussper-
rung sowie beim Eintritt unvorhergesehener Hin-
dernisse, die auBerhalb des Willens der INAVET lie-
gen, z.B. Lieferverzégerung eines Vorlieferanten,
Verkehrs- und Betriebsstorungen, Werkstoff- und
Energiemangel oder sonstige Falle Hoherer Gewalt
(Krieg, terroristische Anschlage, wetterbedingte Ka-
tastrophen).

Halt die INAVET den angegebenen Leistungszeit-
punkt nicht ein, kann der Vertragspartner vom Ver-
trag zuriicktreten, nachdem er der INAVET schrift-
lich eine angemessene Nachfrist, auch unter Beach-
tung des 3.2, gesetzt hat und die INAVET diese nicht
gewahrt hat.

Gerdt die INAVET in Lieferverzug, ist der Vertrags-
partner berechtigt — sofern er glaubhaft macht, dass
ihm hieraus nachweislich ein Schaden entstanden
ist — fiir jede vollendete Woche Verzug eine pau-
schalierte Verzugsentschadigung in Hohe von
0,5v. H. des Lieferwertes, insgesamt jedoch nicht
mehr als 5 v. H. des Lieferwertes zu verlangen. Wei-
tere Schadensersatz- und Aufwendungsersatzan-
spriiche des Vertragspartners wegen Lieferverzuges
sind ausgeschlossen, soweit der Lieferverzug nicht
auf der Verletzung einer wesentlichen Vertrags-
pflicht beruht oder in sonstigen Féllen des Vorsatzes
oder der groben Fahrlassigkeit oder im Rahmen ei-
ner zwingend gesetzlich vorgeschriebenen Haftung.
Verkehrswesentliche Pflichten sind solche, deren Er-
fullung die ordnungsgemaRe Durchfiihrung des Ver-
trags Uberhaupt erst ermdoglicht und auf deren Ein-
haltung der Vertragspartner regelmaRig vertrauen
darf.

Preise und Zahlungsbedingungen

Die jeweiligen Preisangaben erfolgen in EURO und
verstehen sich ab Werk ausschlieflich Verpackung,
Fracht, Uberfiihrung, Versicherung, Zélle, Montage
und sonstiger Versand- und Transportkosten und
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4.2.

4.3.

4.4.

4.5.

4.6.

4.7.

5.2.

der jeweils geltenden gesetzlichen Mehrwertsteuer.
Bankgebiihren werden in vollem Umfang durch den
Vertragspartner libernommen.

Soweit die INAVET Lieferverzégerungen nicht zu
vertreten hat, behalt sie sich das Recht vor, die Prei-
se nach Ablauf von 3 Monaten seit dem Vertrags-
schluss entsprechend zu erhéhen, wenn nach Ab-
schluss des Vertrages Erhohungen der Preisfakto-
ren, insbesondere aufgrund von Tarifabschlissen
oder Materialpreissteigerungen, eintreten. Diese
werden von der INAVET auf Verlangen des Ver-
tragspartners nachgewiesen.

Die jeweils giiltige gesetzliche Umsatzsteuer zum
Zeitpunkt der Leistungserbringung ist den verein-
barten Preisen hinzuzurechnen und wird in der
Rechnung gesondert ausgewiesen.

Die Zahlungen sind auf das in der Rechnung ange-
gebene Konto der INAVET unter Angabe der Rech-
nungsnummer und des Verwendungszwecks inner-
halb von 14 Tagen nach Rechnungszugang ohne Ab-
zug zu leisten.

Bei der Beriicksichtigung von Anderungswiinschen
des Kaufers werden die hierdurch entstehenden
Mehrkosten dem Kaufer in Rechnung gestellt.

Bei Zahlungsverzug des Vertragspartners ist die
INAVET dazu berechtigt, Verzugszinsen in Hoéhe von
8 % liber dem jeweils glltigen Basiszinssatz der Eu-
ropadischen Zentralbank zu erheben. Den Vertrags-
parteien bleibt der Nachweis eines geringeren oder
héheren Zinsschadens vorbehalten.

Werden der INAVET nach Auftragsannahme Tatsa-
chen bekannt, die begriindete Zweifel an der Zah-
lungsfahigkeit des Vertragspartners aufkommen
lassen, so ist die INAVET berechtigt, vor der Liefe-
rung volle Zahlung oder entsprechende Sicherheits-
leistung zu verlangen bzw. nach erfolgloser Fristset-
zung vom Vertrag zurlickzutreten. Neben bereits
eingetretenem Zahlungsverzug gilt als Nachweis ei-
ner wesentlichen Vermoégensverschlechterung ins-
besondere eine entsprechende Auskunft einer
Bank, Auskunftei oder eines mit dem Vertrags-
partner in Geschéaftsverbindung stehenden Unter-
nehmens. Ist die Lieferung bereits erfolgt, werden
die Rechnungsbetrdge ohne Riicksicht auf verein-
barte Zahlungsbedingungen sofort zur Zahlung fal-
lig.

Aufrechnung und Zuriickbehaltung

Das Recht zur Aufrechnung steht dem Vertrags-
partner nur zu, soweit die Aufrechnungsforderung
unbestritten oder rechtskraftig festgestellt ist.

Zur Ausibung eines Zuriickbehaltungsrechtes ist
der Vertragspartner nur insoweit befugt, als sein
Gegenanspruch auf dem gleichen Auftragsverhaltnis
beruht.

Gefahriibergang

Die Gefahr des zufdlligen Untergangs oder der

zufédlligen Verschlechterung der Lieferung geht wie

folgt auf den Vertragspartner tber:

e bei Lieferung mit der Ubergabe an einen Spedi-
teur oder Frachtfiihrer, spatestens mit Verlassen
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6.2.

7.2.

7.3.

7.4.

7.5.

8.2.

des Auslieferungslagers und zwar auch dann,
wenn die Auslieferung mit einem eigenen Fahr-
zeug erfolgt. Auf Wunsch und Kosten des Ver-
tragspartners werden Lieferungen der INAVET ge-
gen die Ublichen Transportrisiken versichert;

e bei Lieferung mit Aufstellung und Montage am
Tage der Ubergabe an den Vertragspartner.

Wird der Versand, der Beginn, die Durchfiihrung der
Aufstellung oder Montage oder die Ubergabe aus
vom Vertragspartner zu vertretenden Griinden ver-
zogert oder kommt der Vertragspartner aus ande-
ren Griinden in Annahmeverzug, so geht die Gefahr
vom Tage der Meldung der Ubergabe- oder Ver-
sandbereitschaft auf den Vertragspartner tber.

Eigentumsvorbehalt

Die INAVET behalt sich das Eigentum an den gelie-
ferten Waren bis zur vollstdndigen Bezahlung vor.
Die Geltendmachung des Vorbehaltes erfordert kei-
nen Rucktritt durch die INAVET.

Der Vertragspartner ist verpflichtet, die gelieferte
Ware pfleglich zu behandeln und auf Verlangen der
INAVET fur die Dauer des Eigentumsvorbehalts aus-
reichend gegen Schaden zu versichern.

Der Vertragspartner ist zur Sicherungsibereignung
oder Verpfandung der Ware nicht befugt, jedoch
zur weiteren VerduRerung der Vorbehaltsware im
geordneten Geschaftsgang berechtigt. Die hieraus
gegenlber seinen Geschaftspartnern entstehenden
Forderungen tritt er hiermit der INAVET bereits jetzt
ab. Die erforderlichen Erkldrungen wird der Ver-
tragspartner rechtzeitig abgeben.

Bei Pfandung oder sonstigen Eingriffen Dritter hat
der Vertragspartner die INAVET unverziglich
schriftlich zu benachrichtigen, damit die INAVET ih-
re Rechte gemall § 771 ZPO geltend machen kann.
Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, der INAVET
die gerichtlichen und auRergerichtlichen Kosten ei-
ner Klage nach § 771 ZPO zu erstatten, haftet der
Vertragspartner fir den entstandenen Ausfall der
INAVET.

Wird die gelieferte Ware der INAVET verarbeitet,
umgebildet oder mit anderen der INAVET nicht ge-
hérenden Gegenstanden vermischt, so erwirbt die
INAVET Miteigentum an der neuen Sache im Ver-
haltnis des Wertes der gelieferten zur neu entstan-
denen Sache.

Mangelanspriiche

Die INAVET erbringt die Leistungen nach dem zur
Zeit der Beauftragung geltenden Stand der Technik
sowie den einschlagigen rechtlichen Bestimmungen
und unter Beachtung der brancheniblichen Sorg-
falt.

Der Vertragspartner hat die Ware unverziglich nach
Erhalt, soweit dies nach ordnungsgemaBem Ge-
schaftsgang tunlich ist, zu untersuchen und, wenn
sich ein Mangel zeigt, der INAVET unverziglich
schriftlich Anzeige zu machen. Unterldsst der Ver-
tragspartner diese Anzeige, so gilt die Ware als ge-
nehmigt, es sei denn, dass es sich um einen Mangel
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8.3.

8.4.

8.5.

8.6.

8.7.

9.2.

handelt, der bei der Untersuchung nicht erkennbar
war. Im Ubrigen gelten die §§ 377 ff. HGB.

Bei Vorliegen eines Mangels, dessen Ursache be-
reits im Zeitpunkt des Gefahriibergangs bestand, er-
folgt nach Wahl der INAVET Nachbesserung oder
Neulieferung (Nacherfiillung). Ersetzte Teile wer-
den/verbleiben (im) Eigentum der INAVET. Fir den
Fall, dass eine Nachlieferung erfolgen soll, ist der
INAVET eine angemessene Frist zur Nachlieferung
zu gewdhren. Nur in dringenden Féllen der Gefdhr-
dung der Betriebssicherheit und zur Abwehr unver-
haltnismaRig groRer Schaden des Vertragspartners,
hat dieser das Recht, den Mangel selbst oder durch
Dritte beseitigen zu lassen und von der INAVET den
Ersatz der notwendigen Kosten zu verlangen. Die
Kosten sind dabei so gering wie moglich zu halten.
Bei Fehlschlagen der Nacherfillung hat der Ver-
tragspartner das Recht, nach seiner Wahl Herabset-
zung der Vergilitung oder Riickgdngigmachung des
Vertrages zu verlangen.

Die INAVET kann die Nacherflllung verweigern,
wenn dies einen Aufwand erfordert, der in einem
groben Missverhaltnis zum Leistungsinteresse des
Vertragspartners steht. In diesem Fall kann der Ver-
tragspartner die Herabsetzung der Vergitung ver-
langen oder vom Vertrag zuriicktreten.

Mangelanspriiche bestehen nicht bei nur unerhebli-
cher Abweichung von der vereinbarten Beschaffen-
heit, bei nur unerheblicher Beeintrachtigung der
Brauchbarkeit, bei natirlicher Abnutzung oder
Schaden, die nach Gefahribergang infolge fehler-
hafter oder nachlassiger Behandlung, ibermaRiger
Beanspruchung, ungeeigneter Betriebsmittel oder
aufgrund besonderer duRerer Einflisse entstehen,
die nach dem Vertrag nicht vorausgesetzt sind.
Werden vom Vertragspartner oder Dritten Ande-
rungen oder Instandsetzungsarbeiten vorgenom-
men, so bestehen ebenfalls keine Mangelanspri-
che.

Mangelanspriiche verjahren in 12 Monaten, soweit
nicht gesetzlich langere Fristen vorgeschrieben sind
(z. B. §§ 438,479 1, 634a | BGB).

Haftung

Die INAVET haftet dem Vertragspartner nach dem
Produkthaftungsgesetz, wegen der Verletzung des
Lebens, des Korpers oder der Gesundheit, in sonsti-
gen Fallen des Vorsatzes, der groben Fahrlassigkeit,
oder Garantieibernahmen. Eine Haftung besteht
weiterhin fir den Bereich der einfachen Fahrlassig-
keit, wenn verkehrswesentliche Pflichten verletzt
werden. Verkehrswesentliche Pflichten sind solche
gemaR 3.4 dieser Allgemeinen Bedingungen. Der
Schadensersatzanspruch fir die Verletzung wesent-
licher Vertragspflichten ist auf den vertragstypi-
schen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Insoweit
verjahren die Schadensersatzanspriiche in 12 Mo-
naten.

Im Ubrigen und dariiber hinaus {bernimmt die
INAVET keinerlei Haftung, soweit dies nicht zwin-
gend gesetzlich vorgeschrieben ist. Die INAVET haf-
tet insbesondere nicht fiir Schaden, die nicht am
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9.3.

9.4.

10.
10.1.

10.2.

10.3.

10.4.

10.5.

11.

Liefergegenstand selbst entstanden sind, wie z. B.
entgangener Gewinn und sonstige Vermogensscha-
den des Vertragspartners.

Der Haftungsausschluss gilt auch fiir die Erfullungs-
und Verrichtungsgehilfen und Mitarbeiter der INA-
VET sowie fur beauftragte Dritte der INAVET.

Der Vertragspartner teilt der INAVET alle ihm be-
kannten Umstédnde, die Relevanz fur ein Schadensri-
siko sowohl dem Grunde nach als auch der Hohe
nach haben, mit.

Geheimhaltung, Konstruktionsschutz

Die Vertragspartner sind verpflichtet, die bei der
Vorbereitung und Ausfihrung von Bestellungen
vom jeweils anderen Vertragspartner zugdnglich
gemachten oder sonst bekannt gewordenen wirt-
schaftlichen, technischen und sonstigen Informatio-
nen und Kenntnisse ohne die vorherige schriftliche
Einwilligung des anderen Vertragspartners nicht
Uiber den Bestellzweck hinaus zu verwerten, zu nut-
zen oder Dritten zuganglich zu machen.

Dies gilt nicht fir solche Informationen und Kennt-

nisse, wenn sie nachweislich:

e dem Vertragspartner vor dem Empfang bekannt
waren,

o der Offentlichkeit allgemein bekannt sind,

o der Offentlichkeit nach dem Empfang zuginglich
gemacht wurden, ohne dass der Vertragspartner
dies zu vertreten hat, oder

e dem Vertragspartner rechtmaRig von einem Drit-
ten zuganglich gemacht worden sind.

Im Falle eines VerstoRes gegen die Verpflichtungen

aus diesem Vertrag tragt die verletzende Vertrags-

partei die Beweislast fur das Vorliegen dieser Tatbe-
stande.

Die Verpflichtung aus dieser Bestimmung gilt fur
beide Vertragspartner nach Beendigung des Vertra-
ges fur weitere 3 Jahre.

Der Auftraggeber erkennt die Notwendigkeit von
wissenschaftlichen Vortragen und Publikationen
durch die INAVET oder der von ihr beauftragten
Dritten und wird eine erforderliche Einwilligung
nicht unbillig verweigern.

Von der INAVET zur Verfligung gestellte Zeichnun-
gen, Entwirfe oder andere Vorlagen, verbleiben im
Eigentum der INAVET, soweit nichts anderes schrift-
lich vereinbart ist. Sie durfen nicht fur andere als
den vereinbarten Zwecke verwendet, vervielfaltigt
oder Dritten zur Kenntnis gebracht werden und sind
der GWT nach Erflllung oder Beendigung des Ver-
trages oder auf Aufforderung durch die INAVET un-
verziglich zuriickzugeben.

Datenschutz

Die Vertragspartner werden personenbezogene Daten
des jeweils anderen Vertragspartners nur fiir vertraglich
vereinbarte Zwecke unter der Beachtung der gesetzlichen
Bestimmungen verarbeiten oder nutzen.

12.
12.1.

Schlussbestimmungen

Erfullungsort fur die Lieferung ist das Herstellerwerk
bzw. das Auslieferungslager der INAVET.
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12.2. Die Einbeziehung und Auslegung dieser Allgemeinen 12.3. Fir alle sich aus diesem Vertrag ergebenden Strei-
Lieferbedingungen unterliegen ebenso wie Ab- tigkeiten ist Gerichtsstand Dresden. Die INAVET ist
schluss und Auslegung der Rechtsgeschafte mit dem jedoch berechtigt, den Vertragspartner auch an ei-
Vertragspartner ausschlieflich dem Recht der Bun- nem sonstigen gesetzlichen Gerichtsstand in An-
desrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN- spruch zu nehmen.

Kaufrechts oder sonstigen Konventionen (iber das
Recht des Warenkaufs.

e (NAVET s
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	8.2. Der Vertragspartner hat die Ware unverzüglich nach Erhalt, soweit dies nach ordnungsgemäßem Geschäftsgang tunlich ist, zu untersuchen und, wenn sich ein Mangel zeigt, der INAVET unverzüglich schriftlich Anzeige zu machen. Unterlässt der Vertragsp...
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	10.4. Der Auftraggeber erkennt die Notwendigkeit von wissenschaftlichen Vorträgen und Publikationen durch die INAVET oder der von ihr beauftragten Dritten und wird eine erforderliche Einwilligung nicht unbillig verweigern.
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